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Eine Gerichtssitzung in Nordamerika

in gelehrter englischer Officier Feathcrstonhaugh
der die Bleiminen zu Wisconsin im Staate Arkansas
untersucht hat schildert in seiner im vorigen Jahre
zu London gedruckten Reisebeschreibung unter andern

Wir theile diesen Aufsatz aus einer geachtete Zeitschrift
aus dem Grunde mit weil die amerikanischen Zustände
eben so oft zu hoch erhoben als zu niedrig gestellt wer
de und jeder einzelne Beitrag daher zur Kunde der
ausgedehnten Landestheile w lche unsre deutschen
Landsleutc in so großer Anzahl anfsuchcn nicht uiiwill
kommen erscheint Als eine ausgezeichnete Schrift muß
iu dieser Beziehung das kürzlich in Leipzig gedruckte
Volksbuch von Fried r Gerstacker Der deut
schen Auswanderer Fahrten und Schick
sale genannt werden auf das wir nächstens zurück
zukommen beabsichtigen

XI VIII Jahrg SS
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eine Gerichtssitzung in Wisconsin die fast an das Mir
chenhafte streift Ich hatte sagt er in Erfahrung ge
bracht daß man heute Abend einem Mörder den Pro
ceß machen werthe und da man bei solchen Gelegen
heiten hier im Westen immer Unterhaltung findet und
die eigenthümlichen Sitten der Hinterwaldmänner
beobachten kann so begab ich mich nach dem aus
Baumstämmen errichteten Gebäude das als Court
House Gerichtshof diente Es war ein höchst ärm
liches Local finster und mit ekelhaft schmutzigen Men
schen angefüllt die überall umherspuckten Der Ver
brecher war ein häßlicher unverschämter Gesell Na
mens M Comber der wie es sich aus dem Zeugen
verhör ergab einem gewissen Willard Neffen des
Gouverneurs Dodge mit dem er im Streite lag auf
gelauert und mit kaltem Blute eine Kugel durch den Kopf
gejagt hatte Mein alter Fteund der Richter prä
sidirte in einem äußerst schmutzigen Aufzuge unrasirt
und die Kinnbacken mit einem alten seidnen Taschen
tuch umwickelt da er ein schlimmes Maul hatte
wie er selbst der Jury mittheilte Der Staatsanwalt
der die Vcrurtheilung beantragte war allem Anschein
nach aus den untersten Volksschichten hervorgegangen
seine Sprachschnitzer und die Abgeschmacktheit seines
Bortrags übertrafen alles was ich je in dieser Art
gehört habe und sein Aeußeres seine Stimme und
seine Geberden waren völlig mit dem Inhalte seiner
Rede in Einklang Als er geschlossen hatte vertagte
sich der Gerichtshof bis zum folgenden Abend und
Richter Advokaten und Geschworne gingen sammt
und sonders ihrer Wege 25 Mai Nachdem wir
die heutigen Geschäfte beendigt hatten und in unser
Quartier zurückgekehrt waren erfuhren wir daß die
Jury den Angeklagten schuldig befunden und ein
versiegeltes Urtheil an den Richter eingeschickt habe
der um 8 Uhr dasselbe sprechen sollte Wie ich das
Court House erreichte war mein alter Freund noch
nicht erschienen und ich betrachtete eben den Gefange
nen dessen Blicke unruhig durch das Zimmer irrten
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als der Richter mit wüster Miene und zerzauster halb
losgeknöpfter Kleidung gänzlich betrunken her
einstolperte und nach einem ohnmächtigen Versuch sei
nen Zustand zu verbergen mit genauer Noth ohn
zu fallen an seinen S tz gelangte Ich habe in mej
nkm Leben manchen seltsamen Austritten beigewohnt
aber nie ein so widerwärtiges Schauspiel erblickt
Viele der Anwesenden gaben ihren Unwillen zu erken
nen und mehrere von ihnen schlugen vor den Richter
hinauszuschaffen Mit dem Körper hin und her
schwankend und ohne Jemanden ins Gesicht zu schauen
versuchte er eine Anrede an die Jury zu halten konnte
jedoch kein Wort hervorbringen und die Erbitterung
der Zuschauer stieg bei dieser scheußlichen Verhöhnung
eines Rechtsversahrens allmählig so hoch daß ich eine
Zeitlang ernstlich befürchtete man werde den Priester
der Themis ergreifen und in den nahen Fluß werfe
Eine solche Begebenheit hätte den bisherigen Gang der
Sache auf eine würdige Art beschlossen Was den
Verbrecher betrifft so schien er ganz verdutzt und maß
seinen Richter mit zweifelhaften Blicken als ob er den
Inhalt des Urlheils zu erforschen suchte welches un
ter den feurigen Eingebungen des Branntweins erfol
gen könnte Indessen fühlte jetzt der Staatsanwalt
daß seine eigne Würde auf dem Spiel stehe er erhob
sich daher um den Richter zu ersuchen den Urtheils
spruch bis zum folgenden Tag auszusetzen Da es nun
diesem nicht möglich vor hiergegen Einwand zuthun
so ließ der Anwalt die Vertagung des Gerichts prokla
miren und die taumelnde Majestät der Gesetze wurde
öffentlich in Begleitung zweier Konstabler nach ihrer
Wohnung gebracht 27 Mai Nach dem Früh
stück kehrte ich wieder in das Court Houft zurück um
den Ausgang dieser kuriosen Geschichte zu erfahren
Bald darauf erschien der Richter dessen entstellte
Züge die Spuren des schon weit vorgeschrittenen Säu
ferwahnsinns trugen Nach einigen sinnlosen Phrasen
verurtheilte er den Angeklagten eine Geldstrafe von
300 Dollars zu erlegen bis zu deren Entrichtung er

5



7SV HallischeS Patriot Wochenblatt

in Haft bleiben sollte Sobald diese abgeschmackteKo
mddie vorüber war führte man den Sträfling in das
Blockhaus zurück welches die Stelle eines Gefäng
nisses vertrat und als sich die Thür öffnete um ihn
hineinzulassen sah ich den Kerl ein Paar Purzelbäume
schlagen wovon der letzte ihn in das Haus brachte
das aus einer einzigen Stube mit vergittertem Fenster
bestand Als man ihn hier eingeschlossen hatte fing
er sogleich an aus vollem Halse wie ein Hahn zu krä
hen Seine zahlreichen Freunde stellten sich nunmehr
an das Fenster um ihm Glück zu wünschen und ihm
mit Whiöki gütlich zu thun In derselben Nacht
entwich er aus dem Gefängnisse und hiermit endigte
sich die Geschichte Ihn zum zweiten Mal festzuneh
men wagte keiner da man wohl wußte daß es ei
nem solchen Patron auf ein Menschenleben mehr oder
weniger nicht ankomme und daß es sicherer Tod sei
wenn man sich ihm mit feindseligen Absichten nähern
wollte

Altes und Neues aus der Geschichte und aus
dem Leben

3

Der Unterschied zwischen französischen und engli
schen Wesen tritt nicht leicht deutlicher hervor als in
zwei militairischen Anreden Napoleons und des engli
schen Admirals Nelson Napoleon war am 1 Juli
1799 inAegypten gelandet und hatte nach kurzem Ver
weilen in Alexandria den Weg durch die Wüste ange
treten um in das Innere des Landes vorzudringen
Bei glühendem Sonnenbrande ohne ausreichende
Vorräthe von Wasser Wein und Brot statt der ge
hofften orientalischen Fülle und Ueppigkeit durchzo
gen di Franzosen unter Gefechten mit den Mamelucken
die weiten Ebenen bis sie am 21 Juli noch wenige



Drei und zwanzigstes Stück 761

Stunden von Cairo entfernt waren Die Hitze war
fürchterlich und die Stimmung der Soldaten nieder
geschlagen Da wurden die Spitzen der Pyramiden
sichtbar im Augenblick waren alle Ferngläser dahin
gerichtet und als man näher kam sah man am Fuße
der Pyramiden die Häuptlinge der Mamelucken mit
zahlreicher Mannschaft zum Kampfe aufgestellt Da
sprach Bonaparte zu den Seinigen Soldaten er
innert Euch daß vom Gipfel dieser Pyramiden vierzig
Jahrhunderte auf Euch blicken Lolcists svuv
iie vo 8 cjue sziig i nlv ziecles vous ikZiirclent

clu Diese Worte wirkten begeisternd auf die Ermatteten und sie erfochten
ihrem Feldherrn den vollständigen und glänzenden Sieg
bei den Pyramiden

Sechs Zahre später halte der Kaiser Napoleon
mit beispiellosem Glück über Oesterreich gesiegt und
die Erfolge eines hunderttägigen Feldzuges durch den
Frieden zu Preßburg am 26 December 1805 gekrönt
Er war außerordentlich aber der Blick auf die Glorie
des Feldzuges trübte sich wenn er auf das Meer die
Siege Englands und die Trümmer seiner lange ge
rüsteten Seemacht blickte Die Niederlage derselben
bei Zrafalgar 2t October 1S0S durch den englischen
Admiral Nelson den bittersten Feind und gefährlich
sten Gegner Frankreichs war ein Schlag der durch
den glänzendsten Sieg zu Lande nicht aufgewogen wer
den konnte Nelson jubelte seine Feinde zur offenen
Seeschlacht endlich vor sich zu haben er setzte schnell den
Schlachttag fest und schrieb ein Gebet nieder in wel
chem er sein Leben und die gerechte Sache die ihm
anvertraut war Dem anheimstellte der ihn geschaffen
hatte Dann ließ er das Signal auf dem Admirals
schiffe aufziehen mit den einfach schdnen Worten Sng

Napoleon Feldzüg bci Gouegaud II 17t
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land erwartet daß Jeder seine Schuldigkeit thue
sl5r,A snc c X5psds evei man tc 1o Iii
Niemand that sie im höhern Grade als er selbst er
fiel in der Schlacht und endete wie Epaminondas
die Siege beiAbukir und Trafalgar waren sein Leuctra
und Mantinea

Herr Thiers der in dem neuesten Bande seiner
berufenen llidtoii s üvnsulst el cls der
Schlacht bei Zrafalgar eine lange und schöne Erzäh
lung freilich vom französischen Standpunkte aus

denn einen andern kennt er in seinem ganzen Buche
nicht gewidmet hat konnte es nicht über sich gewin
nen Nelsons Schlachtwort anzuführen wogegen er
mit großem Lobe des französischen Admirals Villeneuve
energische Anweisung an seine Officiere jeder Capi
tal ist auf seinem Posten wenn er im Feuer ist
t zut cgpilsine est soll s i e t iiU 5eu

erwähnt hat

Southey s Biographie Nelson s deutsch zu Stuttgart
18Z7 S 276 Huber s Skizzen aus Spanieu l 188

1 VI p 107

Chronik der Stadt Halle

Universität Der bisherige Privatdocent in
d er philosophischen Facultät Hieselbst 0 Hankel
ist zum außerordentlichen Professor ernannt worden

Missionsstunde Montag den 7 Juni Abends
7 Uhr wird Herr Hülfsprediger Schöne den Vor
trag halten
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Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
März April Mai 1847

Geborne
Marienparochie Den 22 März dem Getreide

mäkler Hanffeine T Friederike Wilhelmine Nr 918
Den S April dem Professor I Älaslus ein Sohn
Richard Albert Nr 37 Den 9 Mai dem Tisch
lermMer Leiter eine Tochter Christiane Auguste
Nr 908 Den 17 dem Zimmermann Rlemm

eine T Louise Ernestine Bertha Nr 1060

UlrichSparochie Den 24 April dem Schriftgießer
Sreiring ein S Otto Friedrich Emil Nr 413
Den 12 Mai dem Handarbeiter Meiling eine T
Marie Pauline Nr 604

Morihparochie Den IS April dem Kutscher Lci
nung eineT Alwine Christiane Emilie Nr 694
Den 8 Mai dem Böttcher Schaaf ein S Carl Hein
rich Wilhelm Nr 2072 Den 26 ein unehel
S Den 29 ein unehel S Entbindungs In
stitut Den 30 dem Ziegeldeckergesellen Henze
ein S todtgeb

Katholische Kirche Den20 März eine unehel T
Nr 140 Den 8 Mai dem Schuhmacher Vüg

ler ein S Wilhelm Albert Franz Nr 299

N umarkt Den 6 März eine unehel T Nr 1 t 10
Den 24 April dem Stärkefabrikant Serndt ein S
Carl Gustav Nr 1254 Den 27 dem Musikus
Müller ein S Albrecht Bruno Nr 1143
Den 26 Mai dem P tschaftstecherRosenkranz in S
Gottfried August Albert Nr 1229 Den 26
dem Factor Äerthold ein S Friedrich Carl Julius
Otto Nr 1208
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Glaucha Den 4 April dem Ziegeldecker Hoske
ein Sohn Johann Christian Friedrich Wilhelm Carl
Nr 20 0 Den 9 Mai dem Handarbeiter

Pfeiffer ein S Johann Friedrich Nr 1S06
Den 2V ein unehel S Nr 1969

Militairgemeinde Den 16 April dem Umerofficier
Zvreyhaupt S Carl Robert Louis Nr 1481

Israelitische Gemeinde Den 13 Mai demPfer
dehändler Me er aus Rawitzsch ein S Hermann
Nr 703

l Getrauet
Marienparochie Den 30 Mai der Klempnermei

ster Rrauft mit lhr R Scheffier
Ulrichsparochie Den 3V Mai der KSnigl Justiz

commissar und Notar im Departement des Königl
Oberlandesgerichts Naumburg zu Noßla wohnhaft
Block mit Lh Sänger Der Schneidermeister
Tümmler mit L R Dick

Katholische Kirche Den 26 Mai der Jurisdocent
und Kassirer Rößier mit L Höpstein

Neumarkt Den 30 Mai der Maurergeselle Achil
les mit U M B Richter Den 31 der pen
sionirte Chausseegeld Einnehmer Drcßier mit I lk
N1 verwittw Braumann geb Rosseler

JsraelitischeGemeinde Den 27 Mai der Kauf
mann Haubenstock aus London mit Llara Lohn

o Gestorbene
Marienparochie Den 27 Mai der Polizei Ser

geant Srorbeck alt 48 I 2 M Lungenschwind
sucht Des Gürtlermeisters Franke T Henriette
Sophie alt6J 6M Lungensucht Den 29 des
Fleischermeisters Habevank nachgel T Marie Rosine
alt 82 I Altersschwäche Der Almosengenosse
Thiele alt 80 I Entkräftung Den 30 des
Mehlhändlers Roch S Louis alt 3 I 3M Ab
zehrung
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UlrichSparochie Den 29 Mai der Schuhmacher
meister Schreiber alt 32 I 7 M Schwindsucht

Moritzparochie Den 23 Mai des Victualienhänd
lere Danneil Witlwe alt 64 I 6 M Leberentzün
dung DeS Schuhmachers Pilsing S Carl Frie
drich alt 2 M Abzehrung Den 29 des Mau
rergesellen Rödel nachgel S Friedrich alt 2 I
9 M Krämpfe Den 30 des Ziegelveckergesellen
Henze S todtgeb

Domkirche Den 27 Mai der gewesene Diener im
Comptoir der allgemeine Literaturzeitung iLhrhardr
alt 73 Z Leberkrankheit

Katholische Kirche Den 2I Mal eine unehel T
alt 2 M

Glaucha Den 26 Mai des Handarbeiter Fricke
T Dorothee Rosine alt 17 I 6 M Gehirnentzün
dung Den 28 des Schuhmachermeisters Grorius
S Heinrich August alt 4Z S M Abzehrung
Den 29 des Land und Stadtgerichts JngrossatorS
und Lieutenant a D Luno T Marie Mathilde
alt 18 I IM Lungenschwindsucht

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Prcuß Gelde

Den 3 Juni 1S47
Weizen 4Thlr 2S Sgr 9 Pf bis S THlr 5Sgr Pf

Roggen 4 tl 3 4 tk 3Gerste 3 5 3 7 HHafer l 17 6 15 22 H
Herausgegeben im Namen der Armendireetion

von v K G Jacob
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Bekanntmachungen

Nach der von der Königl Hochlöblich n Regierung
erlassenen Jmpfordnung von 5 November 1846 sollen
neben den bisherigen von den hiesigen Aerzten und den
klinischen Instituten bewirten Privat Impfungen öffent
liche Jmpftermine angesetzt werde und sollen die Polizei
behörden dahin wirken daß zu denselben alle diejenigen
Kinder gebracht werden deren Eltern nicht die Privat
Impfungen vorziehn

Für hiesige Stadt ist der Herr Kreis PhysikatS
Assistent O Del brück als öffentlicher Jmpfarzt bestellt
worden und wird derselbe die öffentlichen Impfungen an
jedem Dienstag Nachmittags um 2 Uhr in seiner Woh
nung große UlrichSstraße Nr 7 l eine Treppe hoch vor

nehmen
Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß

bringen fordern wir die Eltern welche ihre Kinder zu
diesen Jmpfterminen bringen gleichzeitig auf sich über
Vor und Zunamen und Geburtstag des Impflings ge
naue Kenntniß zu verschaffen da die hierüber sprechenden
Angaben in die zu führenden Jmpflisten und die auszu
stellenden Impfscheine eingetragen werden müssen

Halle den 1 Mai 1847
Der Magistrat

DaS am Schimmelthore gelegene vormalige Hirten

hauS foll
Donnerstag den 1V Juni d I /z 12 Uhr

auf dem Rathhause auf die Zelt vom 1 Juli d I bis
dahin 18S0 öffentlich vermiethet werden Nachgebote
werden nicht angenommen

Halle den 28 Mai 1847
Der Magistrat
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Nothwendiger Verkauf
beim König l Preuß Land undStadtgericht

zu Halle a d S
Die beiden Hierselbst in der Gommergasse s b Nris

1740 und 1741 belegenen den Erben des allhier ver
storbenen Pappenfabiik mten Andreas Gottlob
Ohme gehörigen zwei Wohnhäuser mit Fabrikgebäuden
Hofraum und sonstigen Zubehörunge nach der nebst
Hypothekenschein und Bedingungen in der Registratur ein
zusehenden Taxe abgeschätzt auf 2136 Thlr 17 Sgr
6 Pf, sollen auf den Antrag der Ohm eschen Erben

am l 0 Juli e Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst Zimmer Nr 18
vor dem Deputirten Herrn Land und Stadtgerichtsrath
Bennhold meistbietend versteigert werden

Künftigen Sonntag den 6 Zuni Gottesdienst mit
Abendmahl Collecte für die Armenkasse der Gemeinde

Die Aeltesten der deutsch katholischen Gemeinde

Die Strumpffabkkant Lungkwitzfchen Erben be
absichiigen ihr in der Rannischen Straße 5 I Nr 606
Hieselbst dicht am Franckensplatz belegenes Haus welches
geräumige bequeme und freundliche Wohngelasse Hof
mehrere Remisen große Bodenräume trockne Keller
u f w enthält im guten baulichen Zustande sich befin
det und auch durch seine günstige Lage in der Nähe der
projectirten neuen Straße durch dieZivinger sich empfiehlt
im Wege des Meistgebots zu verkaufen

ES ist zur Licitation ein Termin auf
den 7 Juni d I Nachmittags 3 Uhr

in meiner Expedition anberaumt in welchem be annehm
lichen Geboten auch gleich der Zuschlag erfolgt

Halle den 20 Mai 1347
Der Iustizcommissar Gödecke



7S8 Bekan tinachungen

Verkauf
Erbtheilungshalber soll das zum Nachlaß der zu

Burg verstorbene Wittwe des Zeitungs Redacteur
O v Colbatzky gehörige s K IVr 726 Hieselbst
Markt und Schmeerstraßen Ecke belegen vierstöckige
massive Wohnhaus worin sich 4 Familien Wohnungen
S Verkaufsgewölbe befinden und welches eine jährliche
Miethzins Einnahme von eirra 866 Thalern trägt
im Wege des Meistgebots durch mich verkauft werden
und habe ich zur Abgabe der Gebote einen Termin auf

den 22 Juni d Z Vormittags 1V Uhr
in meiner Expedition anberaumt wozu ich Kauflustige
mit dem Bemerken einlade daß die Verkaufsbedingun
gen von jetzt an zur Einsicht bei mir bereit liegen

Der Justizcommissar G ödecke

Zum Meistbietenden Verkaufe meiner allhier in
Glaucha sub 1841 1842 und 1860 gelegenen
Häuser bestehend aus 19 heizbaren Stuben mit Zube
hör so wie großen Hofraum mit Einfahrt Brunnen
und sehr großen Garten habe ich EndeSunterschriebener
einen Bietungstermin

zum 16 Juni o
Nachmittags 2 Uhr daselbst anberaumt und lade hierzu
zahlungsfähige Käufer ein daselbst zu erscheinen um
nach den vorher bekannt zu machenden Bedingungen ihre
Gebote zu thun Auch kann jeder hierauf Neflectirende
schon vor dem Termin mit dem Commissionair Sup
pria n zu Halle als meinen Bevollmächtigten in Un
terhandlung treten respective den Kauf abschließen

Franz Friebel

Es wird von jetzt an unausgesetzt Dienstag und
Freitag Dreihan verkauft bei

Rauchfuß senior
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Bei Rich Müh mann in Halle ist so eben er
schienen und durch alle Buchhandlungen zu erhalten

Weihnachtöpredigt für Kinder in der
Domkirche zu Magdeburg gehalten von O I Fr
Möller Generalsuperintendeitt der Provinz
Sachsen Preis 3 Sgr

Das Honorar sür diese Predigt so vi etwaige Bei
träge über den festgesetzten Preis sind für die Abge
brannten in Wernigerode bestimmt

Die diesjährige Nutzung von den an der Chaussee
von Halle bis gegen Hohenthurm stehenden Obstbäumen
an Kirschen Aepfel und Birnen soll

den 8 Juni d I Vormittags 10 Uhr
in der Tabagie zur Maille bei Halle an den Meistbieten
den verpachtet werden

Eine stille Familie sucht ein Logis von 2 Stuben
nebst Zubehör zu JohanniS d Z beziehbar am Ober
steinthor oder in der Leipziger Vorstadt durch den Secr
und Nend Brauer Sandberg Nr 266

Es sind mehrere tüchtige Haus und Kindermädchen
sogleich so wie zum Z Juli zu vermiethe Nachricht
ertheilt Frau Gparre am schwarzen Bär Nr 820

Auf dem Trödel bei dem Mehlhändler Run
ther ist gutes Noggenmehl zu haben der /z Scheffel
l Thlr 4 Sgr

Kalksteine und Braunkohlen hat in der
Anfuhr in einzelnen Quantitäten noch zu vergeben

A Lehmann
Ziegelei am Weinberge

Kremserweiß in Mohnöl und auch in Wasser ab
gerieben bei Lr Schlürer
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Zur gütigen Beachtung TM
Das Wattengeschäft eigner Fabrik früher unter

der Firma G Jo son kleiner Berlin Nr 414 hat
seinen Fortgang Indem ich ein geehrtes hiesiges und
auswärtiges Publikum hiervon in Kenntniß setze ver
sichere ich bei schwerstem Gewicht die billigsten Preise

Michael Preuß
Kleiner Berlin Nr 414 und Nathhaus Ecke

Ganz seine wollene und baumwollene Herren
cami stler und Herren und Damenbeinkleider
erhielt zu ganz billigen Preisen

Friedrich Arnold am Markt

Bademützen zu Z 7 und 10 Sgr sowie
auch Bad ehose n groß und klein empfiehlt

Friedrich Arnold am Markt

Saure Gurken
schSne große feste Frucht billig bei

UX Fürsten der g

Neue Matjes Heringe
Den jetzigen Transport empfiehlt als etwas ausge

zeichnetes billig die Heringshandlung von Bolye

Gute Kocherbsen werden im Ganzen und im Ein
zelnen verkauft kleine Klausstraße Nr 918

Durch ein Tauschgeschäft erhielten wir eine große
Parthie Nohr Sattler Schloß Brett und Lat
ten Nägel welche wir im Ganzen und Einzelnen zu
sehr billigen Preisen hiermit bestens empfehlen

Rahnefeld K Comp
Nathhausgasse Nr 247

Eine wenig gebrauchte Hobelbank steht zu verkaufen
Strohhosspitze Nr 2138
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Z bis 4 Stuben sind an einzelne Herren oder an
eine stille Familie mit oder obne Meubles sogleich oder
später zu beziehen Brüderstraße Nr 221

Eine freundliche Stube nebst Kammer ist an eine
einzelne Person vom 1 Zuli ab zu vermiethen Leipziger
Straße Nr 283

In Nr SV sind von jetzt an 4 meublirte Stuben
in Nr 917 zwci meublirte Stuben zu vermiethen

Refer stein

Zwei Stuben nebst Kammein und Zubehör sind ein
zeln oder auch zusammen zu Michaelis an eine stille Fa
milie zu vermiethen Schmeerstraße Nr 721

Ein Logis von 4 Stuben und einigen Kammern
Küche Keller nebst Zubehör ist sogleich oder zum I Zuli
zu verniiethen kleine Ulrichsstraße Nr 998/99

In eine neu erbauten Hause ist die aus
2 Stuben nebst Kammern Küche c bestehende Bel
Era e zum sofortigen Beziehen zu vermiethen Harz Nr
13 7 ini Hehneschen Hause

Ein freundliches Sommerlogis ist noch zu vermiethen
in L,chmnnns Garten Brunnenplatz Nr 1417

Eine Stube und Kammer zum sofortigen Bezug
vermiethet Gustav V i n kel man n

Zu vermiethen ist Stube und Kammer meublirt
oder auch nicht an einzelne Personen Stroyhof 2146

100 Thlr werden zu 6 Procent Zinsen gegen zehn
fache Sicherheit zu leihen gesucht gr Klausstraße Nr 396
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Todesanzeige
Heute Nachmittag um 4 Uhr entschlief sanft und

ruhig unser guter Vater und Schwiegervater der Schuh
machermeister Jacob Glaßmann im 76sten Le
bensjahre welches wir hierdurch allen Freunden und
Bekannten anzeigen

Halle den 3 Juni 1847
Die Hinterbliebenen

Bürger Versammlung
Montag den 7 Juni Abends 7 Uhr im Bahnhofe

Heute Sonnabend von 7 Uhr AbendS an Gar
tenconcert durch das vereinigte Mustkcorps bei

U Äurz in Wilkens Garten

Nächsten Sonntag Ste n und Scheibenschießen
mit gut construirten Armbrüsten bei Herrn Rurz in
Wilkens Garten

Sonntag den 6 Juni ladet zum Tanzvergnügen
bei gut besetztem Orchester ergebenst ein

Bernstein in Passendorf

Sonntag den 6 Juni Gesellschaftstag und Tanz
vergnügen bei Ratsch in Böllberg

Sonntag den 6 d M Tanzvergnügen bei
Heryberg in Passendorf

Militair Concert
Montag den 7 Juni G rtenconcert und Abends

Tanzmusik bei Herrn Rar sch in Böllberg

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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